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2006 Einsatz als Produktionsleiter bei
der Fußball-WM in Deutschland,
2008 bei der Fußball-EM in Österreich.
Von 2010 bis August 2011 Leiter der
OK-Außenstelle in Augsburg.

Von 2004 bis 2006 Produktionsleiter
bei „Fairplay“, von 2006 bis 2009
bei Sportcast mit Sendungen zur Bun-
desliga und 2. Liga sowie Champions
League und Auslandsfußball.

� Berufliches
Gelernter TV-Aufnahmeleiter bei Fuß-
ballproduktionen und später Produk-
tionsleiter bei Fußballsendungen der
TV-Sender RTL und Sat 1.

� Privates
geb. 1955 in der Nähe von Aachen,
verheiratet und Vater einer Tochter,
lebt seit 1979 in Bayern in Altdorf bei
Nürnberg.

Zur Person: Der Augburger OK-Außenstellenleiter Hendrik Gierlings

Prominenter Besuch bei der Eröffnung der Organisationskomitee-Außenstelle in Augsburg. In der Impuls-Arena stellte sich der neue hauptamtliche Geschäftsführer Hendrik

Gierlings (ganz links) vor. Mit dabei waren (v. l.) der Präsident des Bayerischen Fußballverbands Dr. Rainer Koch, die Präsidentin des WM-Organisationskomitees Steffi Jones

und Sportbürgermeister Peter Grab. Foto: Silvio Wyszengrad

Offizieller Anpfiff
für das WM-Büro

Frauenfußball Hendrik Gierlings nimmt Arbeit
des Organisationskomitees in Augsburg auf

VON ANDREA BOGENREUTHER

Die ersten Aufgaben des WM-Bü-
ro-Chefs in seinen neuen Räumen in
Augsburg waren nicht gerade aufre-
gend: Schreibtische organisieren,
Computer und Telefone installieren
lassen und Büromaterial besorgen.
Das hat Hendrik Gierlings mittler-
weile erledigt, gestern wurde der
55-Jährige in der Impuls-Arena als
leitender Geschäftsführer der OK-
Außenstelle für die U20-Weltmeis-
terschaft 2010 und die Frauen-WM
2011 vorgestellt.

Die OK-Außenstelle gilt als Bin-
deglied zwischen dem Organisati-
onskomitee (OK) mit seiner Präsi-
dentin Steffi Jones und der Stadt
Augsburg. „Beim Länderspiel im
Oktober haben wir gesehen, dass
vieles schon vorhanden ist, gerade
die Infrastruktur. Es geht aber noch
um Detailarbeit und da müssen wir
jetzt Gas geben“, sagt Steffi Jones.
Sieben Spiele der U20-WM sowie
vier Begegnungen der Frauen-WM
stehen in Augsburg an.

Hendrik Gierlings neuer Dienst-
sitz liegt in der Bahnhofstraße, ge-
nau ein Stockwerk unter dem WM-
Büro der Stadt. Das Ziel: möglichst
kurze Dienstwege bei den zwei
Weltmeisterschaften. Gierlings
weiß, was von ihm erwartet wird:

„Meine Aufgabe ist es, die Spielstät-
te gemäß den Vorgaben des Welt-
verbandes FIFA vorzubereiten,
vom Ticketing bis zu den Presse-
plätzen.“ Gierlings ist nach seiner
bisherigen Tätigkeit als TV-Pro-
duktionsleiter erstmals auf der Ver-
anstalterseite tätig. „Für mich ist
das Neuland, aber auch eine reizvol-
le Herausforderung.“

Unterstützt wird er vom Leiter
der Augsburger Außenstelle, dem
Präsidenten des Bayerischen Fuß-
ballverbands (BFV) Dr. Rainer
Koch und seinem Team. „Wir wer-
den alles auf den Weg bringen, um
optimale Spiele abwickeln zu kön-
nen“, versprach Koch und richtete
den Blick auf den 20. Juli. Da spielt
das deutsche U20-Team in Augs-
burg – und Koch will das Stadion
voll bekommen. Die Arena biete
sich als Ziel von Schulwandertagen
an. „Dafür arbeiten wir intensiv mit
Schulen und dem Kultusministeri-
um zusammen.“
� Besetzung OK-Außenstelle Ge-
schäftsführer Hendrik Gierlings,
Assistent Daniel Jall (ab März), Vo-
lonteer-Managerin Judith Leyener
� Besetzung städtisches WM-Büro
Projektleiter Bernhard Rotter, Mit-
arbeiter Michael Senft, Iris Steiner
(Rahmenprogramm) und Florian
Pittroff (Öffentlichkeitsarbeit).


